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 Es ist nicht mehr zu übersehen: Eine neue Generation von Do-it-your-
self-Aktivisten nutzt die postfordistische Stadt als Labor für soziale, 
politische, ökologische und ästhetische Experimente. Ob im Gemein-
schaftsgarten oder im FabLab, ob in Offenen Werkstätten oder bei 
Tausch-Events – überall hinter fragen die Protagonistinnen und Prota-
gonisten das Verhältnis von Konsum und Produktion, Sie problemati-
sieren den Warencharakter der Dinge und des in ihnen eingeschlosse-
nen Wissens. 
Dieser anspruchsvolle Bildband kombinier t visuelle Streifzüge durch 
die neuen urbanen Räume des Selbermachens mit anregenden Zeit-
diagnosen. Die Beiträge veranschaulichen: Die jungen Urbanen set-
zen nicht auf Opposition, sondern folgen dem Bedürfnis nach »echter 
Demokratie«, indem sie (Atmo-)Sphären des Teilens und Tauschens 
schaffen. Sie praktizieren kollaborativen Konsum und bespielen den 
öffentlichen Raum nach Commonisten-Art. 
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 Gemeinsinn ist und bleibt aktuell: Sowohl der westliche Zusammen-
hang von Bürgersinn und sozialem, politischem oder kulturellem Enga-
gement als auch immer komplexer werdende Relationen zwischen Lo-
kalem und Globalem sorgen für ein anhaltendes Interesse. Darüber hi-
naus stellt sich die Frage, wie Migrations- und Flüchtlingsbewegungen
bzw. kulturelle Diaspora auf Gemeinsinn rekurrieren. Und inwiefern for-
dern jene Solidaritätshandlungen, die sich auf in prekären Verhältnis-
sen von Migration oder Illegalität lebende Gruppen beziehen, den Ge-
meinsinn der Mehrheitsgesellschaft heraus? 
Die Beiträge dieser Ausgabe der Zeitschrif t für Kulturwissenschaften 
geben Antworten. 
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